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Reiehe&-nte 

Kürzlich noch stand da ein Baum im Blütenkleide, 
Mählich aber hat er sich gewandelt, 

Und er hat zu unsrer allergrößten Freude 
Lauter saft' ge Kirchen sich erhandelt. 

Wirklich, konnte er dieses tun? 0 nein, mitnichten, 
Aus der Blüte hat die Frucht sich wohl gestaltet, 

Solche Wunder kann der Mensch nicht selbst verrichten, 
Höh're Weisheit über diesem waltet! -

Kirschen sind für unsre Augen und den Gaumen 
Ein Geschenk, das liebevoll bereitet, 

So auch Zwetschken, Marillen, Pfirsich, Pflaumen, 
Alles gern durch unsre Kehle gleitet. 

Ja, sie wachsen, reifen jeden Sommer wieder, 
Und wie danken wir für dieses Schenken? 

Ist das Herz voll Anerkennung, voller Lieder 
Oder selbstverständlich nur sein Denken? 

Wenn wir alles reifllich überlegen würden, 
Würden wir nicht fordernd nur begehren, 

Die Zufriedenheit würd' unsre vielen Bürden 
Nicht verstärken und beträchtlich mehren. 

Darum, wenn wir an den vielen Früchtenbäumen 
Leuchten sehen all die bunten Gaben, 

Sollten unsre Herzen wahrlich nicht versäumen 
Sich in Dankbarkeit daran zu laben! 

S.V. 

w-----~-A-: })ie llo:senburg 
i : Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen 
; i Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 

Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 
Kunstgegenständen, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herr 

-liehen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug 
vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance-Zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4.-15.11. täglich 9-18 Uhr, Führungen tgl. 9-17 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911o.2303 
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Ausflug 

Samstag, 18. September 
1993, fuhren die Teilnehmer der 

Blumenschmuckaktion in das 
schönste Dorf von Niederösterreich„ nach 
WiNkLARN bEi AMSTETTEN. An diesem Ausflug 
nahmen 20 Personen teil. Die Teilnehmer wur­
den .von Herrn Gemeinderat Gindl durch den 
wunderschönen Ort geführt. Weiters zeigte Herr 
Gindl den Teinlnehmern seine private 
Fuchsienzucht, die besonders bei den Damen 
große Bewunderung fand. 
Nach dem Mittagessen wurde das wunderschö­
ne Benediktinerstift Seitenstetten besucht. 
Der Ausklang dieses schönen Ausfluges fand bei 
einem Heurigen in Langenlois statt. 
Wir hoffen, daß sich auch im nächsten Jahr 
wieder möglichst viele Haushalte an der 
Blumenschmuckaktion betei1igen. 

GGR. Ing. Adolf Brunn er 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

Problemstoffsammlung ] 
am Freitag, 8. Oktober 1993 

Der Hausmüll ist in zunehmenden Maße mit Substan­
zen belastet, die bei der herkömmlichen 
1\füllentsorgung zu einer erheblichen Belastung der 
Umwelt führen und durch die Müllabfuhr gar nicht er­
faßt werden dürfen, denn der zu deponierende 
Restmükk dmf keinerlei Problemstoffe enthalten Der 
Anteil dieser Problemstoffe am gesamten Hausmüll ist 
Z\Var verhältnismäßig gering, doch handelt es sich dabei 
entweder um schwer abbaubare, nicht abbaubare cx:ler 
toxische Substanzen. Daher muß bei der 
~lüllentsorgung, wm Schu't2: unserer Umwelt, beson­
deres Augenmerk auf diese Problemstoffe gerichtet 
werden, denn sie sind Mitverursacher der hohen 
Entsorgungskosten. Darüber hinaus wird die 
Bervölkerung ersucht, von der Möglichkeit Gebrauch 
ru mac~ schon beim Kauf darauf zu achten, und die 
unbrauchbar gewnrdenen Produkte dem Handel direkt 
zurückzugeben, denn die Entsorgung von 
Problemstoffen ist sehr kostenintensiv. 

Ärztedienst Oktober 1993 

- - Folgende~Produkte könne Sie beim Handel kostenlos 
rurückgeben: 

prakJ.AnJ 
02./03.10. Dr.Drexler Dr.Atanasov Dr.lachmayr 

02985/2308 0284312880 0298212377 

09 ./10.10. Dr Kögler Dr.Klima Dr.Schleritzko 
02982/2968 0284617174 02982/4555 

16./17.10. Dr.Loimer Dr.Weiß DrJ\.fartin 
02985/2340 02847/2887 02982/2449 

23124.10. Dr.SteinwenferDr.Zehetbauer Dr.Lachmayr 
02987/305 02948n60 0298212377 

26.10. Dr. Drexler Dr.Wickenhauser Dr.Schleritzko 
02985/2308 0298212395 02982/4555 

30.ß 1.10. Dr.Steinwemer Dr.Schelkshom Dr.Martin 
U. 1.11. 02987/305 02842/54632 0298212449 

------------------

Immer für Sie da . _ . 

Roman 
Kaindl 

wenn Sie ihn brauchen. 

Trockenbatterien, Motoröl (1 Liter), Farb- und 
Lackreste~ Medikamente, etc .. Betriebe können beim 
Handel bis zu 24 lt kostenlos zurückgeben! 
Die zweite Problemstoffsammlung in diesem Jahr wird 
am Freitag, 8. Oktober 1993, im gesamten 
Gemeindegebiet durchgeführt. 

Sammelort Silmmelstelk Samme/r,eit 

Mörtersdorf Kapelle 10.00-10.15 Uhr 

Zaingrub Feuerwehthaus 10.25-10.40 Uhr 

Mold Bushahestelle 
(Mold37) 10.50-11.20 Uhr 

Rmenburg Bahnhof 11.30-12.00Uhr 

Diese Problemstoffsammlung gilt nur für die 
Entsorgung von Problemstoffen aus Haushalten iV 

Hypothekar 
Kombi-Kredit 

Versicherungen 

HÖB~t\RT 
Ges.ai.b.D. 

EDV-Komplettsysteme 
P~rsonal Computer 

Software + Hardware. 
Service 

ffiRPARTNER 
3580 HORl~ Bahnstrasse 8 in SACHEN COMPUTER 

3573 Rosei1burg 83 
Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 Te1: 02982/4580 Fax: 45805 
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Haushaltsmengen. Das sind z. B. 5 h. Motoroi bis zu 
zwei Stück Autobatterien, bis m 10 Stk Neonröhren 
Größere Mengen werden bei der Sanunlung nur auf 
Lieferschein gegen nachfolgender Rec1mung an den 
Abgeber übernommen. Betriebe dürfen ihre 
Problemstoffe nur gegen Rechnung abgeben und 
nicht als Hausabfall deklarieren 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß die 
Problemstofre nicht bei der Sammelstelle deponiert 
werden dürfen,sondem diese müssen dem Sammler 
persönölich übergeben werden Das alleinige Deponie­
ren der Problemstoffe, ohne persönlich anwsend zu 
sein, bedartet eine ''wilde Ablagerung" und wird 
strafrechtllich verfulgt. 
Bitte achten Sie auch darau( die Problemstoffe nur ge­
tremt :ru bringen~ 

Zum Abschluß geben wir Tunen einige wichtige Bei­
spiele für Problemstoffe bekannt: 

Feste Abfülle: Fette, Kitte, Farben, Lacke, Kleber, 
Kosme~etc. 

flüssige Abfiill.e: Öle, Fleck-u. Metailputzmitte~ 
Desinfektionsmi LösungmnitteL 
Rost-u ~el, etc. 

ACHTUHNG: Flümge Abftille werden nur in 
gut verschlossenen und dichten Gebinden entge­
gengenommR.n. 

Chemikalien: Säuren,Laugen, Photochemi„ 
kalien, Entkalker? Grillreiniger, 

Gifthältige Abfiille: Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Unkrautvemichter, Pflanzenschutz­
mittel, Düngemitt~ etc. 

GashältigeProdukte: ~Feuerlöscher, 
Spraydosen jeglicher Art 

Schwerrnetallhältige A.bfiille: Battmen, (Knopfr.ellen, 
Mimbatteriet\ Kleinakkus, Auto­
batterien, - diese jedoch bitte, mög­
lichst, beim Handel ZJJriickgeben), 
Thermometer, Leuchtstoffiöhren, 

Medikamente: Tabletten, Säfte, Cmnes, S~ 

.MlRACLE ~Renovatte• a.Repanlnr 
METHOD .......... kenmiscllerob~rßäckea 

. .W.~MIEKE. - 358o··MOLD 43 
0298218220 

Rufen Sie uns einfach an ! 

Mitteilung 

Die NÖ. Kinder- und Jugend­
anwaltschaft ersucht um folgen­
de Mitteilung.4 

J 

Die NÖ. Kinder- und Jugendanwaltschaft hält 
am 28. Oktober 1993 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Bezirkshauptmannschaft Horn, Zim­
mer Nr. 11, einen Sprechtag ab. 
Unsere Aufgabe ist unter anderem auch die Be­
ratung von Kindern, Jugendlichen, Eltern, Erzie­
hungsberechtigten und anderen Interessierten in 
Fragen zu Familie, Schule, Lehre und Freizeit. 
Wir verstehen uns auch als Mittler zwischen El­
tern, Schule, anderen Institutionen und Einrich­
tungen und den Kindern und Jugendlichen. 
Alle Fragen werden von uns anonym und ver­
traulich behandelt/ 
Wir freuen uns auf Dein/Ihr Kommen und wer­
den uns bemühen, Dir/Ihnen, so weit es uns 
möglich ist, zu helfen. 

Auf bald! 
Der NÖ. Kinder- u. Jugendanwalt 

Preisverteilung 

Am Mittwoch, 29. September 1993, wurden die 
Preise der Blumenschmuckaktion 1993 durch 
Herrn GGR Ing. Adolf Brunner an die Sieger 
überreicht. 

Der 1. Preis in Höhe von S 3.000,- ging an 
Herrn Josef Schmöger 

Der 2. Preis in Höhe von S 2.000,- ging an 
Frau Ernestine Zach 

Der 3„ Preis in Höhe von S 1.000,- ging an 
Frau Rosa Bauer und Herrn Franz Peiler 

3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Kapelle Rosenburg 

Wir danken den Damen Kovarik, 
Schmöger und Toifl für die 

Jahresreinigung unserer Kapelle. 
Wir weisen darauf hin daß unsere 
Erntedankfeier am Samstag, 2. Oktober statt­
findet. Erntegaben können zur Segnung bereit­
gelegt werden. 
Am 23. Oktober 1993 laden wir ein zu einer 
Gedenkmesse des ÖKB Horn um 19. 00 Uhr in 
die Friedhofskirche. 
Zelebrant ist Herr Militärdekan i.P. Msgr„ 
Gaupmann. 
Am 1. November 9.00 Uhr ist die Gedenkmesse 
in der Kapelle Rosenburg für verstorbene und 
Gefallene FFW-Kameraden, ÖKB und 
Seniorenbund. Wir bitten um zahlreiche Beteili­
gung auch an der anschließenden Kranznieder­
legung am Ehrenmal. 

Dipl.-Lw. Wünsche PGR 

Bevölkerungsspiegel Oktober 
1993 

Geburstage wir gratulieren: 

zum 70. Geburtstag Karl Mörx Zaingrub 17 
zum 50. Geburtstag Leopoldine Wiesingei" Zaingrub 19 

Saeng Anm Mangklasiri Rosenbmg 41 
Ing. Alfred E. Plank Mold 63 

Eheschließungen Claudia Jindra 
Marius Sifle<lff 

Mörtersdorf 58 u. 
Mörtersdorf 58 

8.10. 
18.10. 
22.10. 

Müllabfuhrtermine 

Biomüll Problemstoffsammlung 
Sperrmüllsammlung 
Biomüll Restmül1 Papier 

Rosenburg - Mold "aktuell'' 

Volksschule Mold 

Festakt 210 Jahre Volksschule Mold und Ab­
schluß der Renovierungsarbeiten 

Am Sonntag, 12.9.1993~ wurde unter großer 
Beteiligung der Bevölkerung das 21 Ojährige Be­
stehen der Volksschule Mold gefeiert. Unter 
den zahlreichen Festgästen konnte Bürgermei­
ster Ing. Heribert Strommer die ehemaligen 
Schüler, allen voran Altabt Griebling, 
Bgm. Karl Rauscher, Herrn Bezirksschul­
inspektor Leopold Burger, sowie Pater Robert 
Bösner, welcher in Vertretung des der im An­
schluß an die Feier das Schulgebäude segnete. 

Im Anschluß referierte GGR Karl Hofbauer 
über die erfolgten Umbauarbeiten und dankte in 
seiner Rede den freiwilligen Helfern_ Besonders 
dankte er der FF Mold für ihr großes Engage­
ment, sowie dem Sportverein Mold„ aber ganz 
besonders Frau Maria Schmid und Herrn Franz 
Peiler, und gratulierte ihnen zur Überreichung 
der Silbernen Ehrennadel, die zuvor von Bür­
germeister Ing. Strommer übergeben wurden. 
Schuldirektor Franz Kurz gab einen anschauli­
chen Rückblick bis zu den Anfängen der Schule. 
Bezirksschulinspektor Leopold Burger wür­
digte in seiner Rede die vorbildliche und zeitge­
mäße Renovierung der Schule, besonders die 
Gestaltung des Bewegungsraumes. 

Ein Theaterstück über den Schulalltag, ein­
studiert von Frau Maria Romann~ sowie musi­
kalische Darbietungen der Schüler rundeten das 
Programm ab. 

Im Anschluß an den Festakt lud das Elternforum 
zu einem Buffet 

Das Elternforum bedankt sich bei allen für 
die rege Spendefreudigkeit sehr herzlich! 

--------------------·-----------------

RAIFFEISENKASSE HORN 

X 
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Trinkwasseruntersuchung 1993 

Die am 16. August 1993 durch die 
Bundesstaatliche Untersuchungsanstalt durch­
geführte Trinkwasseruntersuchung ergab fol­
genden Befund: 

Calcium 
Magnesium 
Nitrit 
Nitrat 

122 mg/I 
41 mg/I 

0,00 mgl1 
22 mg/I 

Besonders erfreulich ist, daß der Nitratgehalt 
(N03-) um fast 10 % geringer ist gegenüber 
dem Jahr 1992. 

Mitteilung der FF Rosenburg 

Die Freiwillige Feuerwehr Rosenburg gibt be­
kannt, daß am Samstag, 20. November 1993, 
alle Hydranten im Ortsgebiet von Rosenburg aqf 
ihre Betriebstauglichkeit überprüft werden. 
Bei dieser Aktion wird das Trinkwasser in der 
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr durch Verun­
reinigungen leicht getrübt sein. 

Beflaggen am 
Naionalfeiertag 

Die Gemeinde Rosenburg­
Mold ersucht die Bevölkerung am 
Nationalfeiertag ihre Häuser festlich zu 
beflaggen. 
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Seniorenbund Rosenburg-Mold 

Im Speptember fuhren über 40 Senioren zur 
Landesausstellung nach Schloß Riegersburg. 
Sie wurden von dem GGR Romano begrüßt, 
der sich sehr freute,. die Ausstellung uns präsen­
tieren zu dürfen. Zur Überraschung übergab er 
die Gruppe einem anderen Bürger unserer Ge­
meinde, Herrn Hutecek, der recht anschaulich 
und für alle verständlich die Führung leitete. 
Viele der Teilnehmer konnten sich an die 
Exponate erinnern, die sie zum Teil als Kinder 
noch selbst benutzt hatten. Den Abschluß fand 
dieser schöner Ausflug bei herrlichem Wetter in 
dem neu gestalteten Althof von Retz. Dieser 
Jause ging aber noch eine intensive 
Stadtführung voraus~ sodaß wir mit "Wissen" 
angereichert die Heimfahrt antreten konnten. Wir ersuchen daher die Bevölkerung von 

Rosenburg, in der vorgenannten Zeit kein 
Trinkwasser vom Ortsnetz zu entnehmen! Auf vielfachen Wunsch findet unser nächster 

Ausflug am 14. Oktober in die Steiermark 
Für Ihr Verständnis dankt das Kommando! statt. 

,,,;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;m;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;~;;;;;;;;;;;;,;;;;;;;;;;;;;;;;;;,;;~ Wir besuchen Stift Vorau und die S ehenswür­
\ digkeiten in der Umgebung. 

Dank für Auszeichnung Abfahrt ist in Rosenubrg 6. oo Uhr! 
Entsprechend später an den nächsten 

Frau Gertrude Schmöger, Mold 22 A~ 

1 

Einstiegstellen. 
bedankt sich recht herzlich für ihre Auszeich-

nung mit der Goldenen Ehrennadel deJ Wir bitten, falls es nicht schon geschehen ist, 
Gemeinde Rosenburg-Mold. Ihre Anmeldung vorzunehmen, in Rosenburg 

unter 5117 und bei den Ortsobleuten. 

<)..!!!,!r 
Holen Sie sich Ihren 

Sicherheitsbonus! 
Edwin Schmid 

Oberinspektor 
3580 Mörtersdorf 25 

Büro: 02982/2793 Privat: 02982/8246 

ftnell t!l $clyenhe SHELL 
Spezialitäten- und Heurigenrestanrant am "Tor ziun Wahlviertel" Serv@ice -Station 
Kleine Imbiss.:. =tklr.ssige Speisen, original Hauc.cwemc 
Baue1nspezialititen und hausgemachte Mehlspeisen. 

Terrasse, K.md<!rspielpla.iz, 
T1'dTpunkt für Reisegesellschaften 
Betriebsfeiern gg. Voraruneld1mg 

Geöffuet .tägt Hl-24 Uhr 
M<mt.agRuhetag A-3580 Mold/Horn 

Tel.: 02982/8290 
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Friedhofssammlung 
des Österreichischen 
Schwarzen Kreuzes 

Wie alljährlich führt auch heuer wieder 
der Kameradschaftsbund Mold beim Friedhof 
in Maria Dreieichen am AllerheiHgen- und am 

Allerseelentag eine Sammlung für die Erhaltung 
und Pflege der Kriegsgräber durch. 
Wir ersuchen die Bevölkerung durch Spenden 
das Österr. Schwarze Kreuz bei ihrer Arbeit zu 
unterstützen. 

Erste Anwaltliche Auskunft 

Wer hilft Ihnen) wenn Sie Probleme haben oder 
vermeiden wollen? Zum Beispiel vor Gericht, 
bei BehQrden oder bei Verträgen, in Mieten­
oder Bausachen, etc.? Wer kann Sie nach 
gründlicher Ausbildung und auf Grund reicher 
Berufserfahrung - unabhängig von den Interes­
sen anderer! - umfassend und vertraulich bera­
ten und vertreten? 
Der Rechtsanwalt! 
Er hilft, für Sie kostenlos, im Rahmen der ge­
setzlichen Verfahrenshilfe und der freiwilligen 
Ersten Anwaltlichen Auskunft. 
Nützen Sie diese Möglichkeit~ Ein rechtzeitiger 
Rat kann Sie oft vor Ihnen unbekannten Nach­
teilen und Kosten bewahren! 
Die in der nachstehenden Dienstliste genannten 
Rechtsanwälte stehen Ihnen an den angeführten 
Tagen und Orten in ihrer Kanzlei kostenlos im 
Namen der Ersten Anwaltlichen Auskunft der 
Rechtsanwaltkammer Niederösterreich für eine 
erste Beratung bei Ihren Problemen zur Verfü­
gung. (die telefonische Voranmeldung beim 
jeweilligen Rechtsanwalt ist möglich). 
Sie wissen nicht, ob ein Anwalt überhaupt bei 
Ihren speziellen Problemen berät oder vertritt? 
~uchdann ist Ihr Rechtswanwalt die richtige 

Rosenburg • Mold "aktuell" 

Adresse: Die Anfrage„ ob Ihr Anwalt Probleme 
Ihrer Art übernimmt, ist stets kostenlos; viele 
Anwälte arbeiten auf Spezialgebieten auch mit 
anderen zusammen oder wissen sonst Rat! 
Sollten Sie keinen Anwalt in Ihrer Nähe kennen, 
erteilt die Rechtsanwaltkammer Nieder­
österreich, 3100 St. Pölten, Andreas Hofer­
Straße 6, Tel. 02742/71650 gerne Auskunft. 
Dienstliste für den Bezirk Horn: 
Jeweils an folgenden Dienstagen von 17.00 bis 
18.00 Uhr: 
19. Oktober 1993 Dr. Engelbert Reis 

TeL 2340 
02. November 1993 Dr. Gerhard Krammer 

Tel. 2136 
16. November 1993 Dr. Josef Lentschig 

Tel. 2278 
07.. Dezember 1993 Dr. Heinrich Nagl 

Tel. 2278 
2 L Dezember 1993 Dr. Engelbert Reis 

Tel. 2340 
11. Jänner 1994 Dr. Gerhard Krammer 

TeL 2136 
25. Jänner 1993 Dr. JosefLentschig 

Tel. 2278 

Apothekendienst Oktober 1993 

02./03.10. 

09./10.10. 

16./17.10. 

23./24.10. 

Landschaftsapotheke 
02982/2255 

Stephansapotheke 
02982/4331 

Landschaftsapotheke 
02982/2255 

Stephansapotheke 
02982/4331 

26.10. Landschaftsapotheke 
02982/2255 

30./31.10./1. 11. Landschaftsapotheke 
02982/2255 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars hat je­
den Sonntag von 9.00 bis 10.00 Uhr geöfmet 

Tel. 0298512317. 

Rtf.aJUgeber, Efgenliimer und Verleger: Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen QASTHO~. 

Arb•kreis-Dorferneuerung, 
o„·memde Rosenburg-Mold, 3573 °R.Q~enbiq_25 
Fm den fnhah verantwertlich: 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

A-3744 Maria Dreieichen 
Tel.: 02982/8251 

ZUR 
EICHE 

Farn. VLASATY 

Heinz Pree, Ing. A.E. Plank, 
Redaktionelle Beilrägevon: 
Mitglieder d~ GR. iOwie Bürger und Fre1md.: iuiserer 
G:meinde. 
Redakllon. Layeut und Satt: 
Wtllibwd Höbart 1md Ing. A.E. Plank 
Eigenvervielfii.ltigimg . _ 
Das InformatlonsbtaU erschein! mind. 1 Ox. jiihrlich und wird 
allen Haushallt11 der Gernei nde kostenlo~ zugeste!k. 



G E M E I N D E 

R 0 S E N B U R G - M 0 L D 

TERMINE UND ORT 
F R E I T A G 8. 0 K T 0 B E R 1 9 9 3 

10.00 - 10.15 Uhr MÖRTERSDORF Kapelle 

10.25 - 10.40 Uhr ZAINGRUB Feuerwehrhaus 

10.50 - 11.20 Uhr MOLD Autobushaltestelle 
( v.Haus Nr.37) 

11.30 - 12.00 Uhr ROSENBURG Bahnhof 

Die persönliche Abgabe des Sondermülles ist unbedingt notwendig. 
übernommen werden nur Haushaltsmengen (Altöl bis 5 1, 
Autobatterien max.2 Stk., bis zu 10 Neonröhren, bis zu 2 Stk. 
Spritzmittelbehälter) 

Bitte bringen Sie Ihre Sonderabfälle getrennt und nur zur Sammelzelt 



Bitte .bringen Sie Ihre Problemstoffe 
getrennt und nur zur Sammelzeit 

1. Verunreinigte Leergebinde 
Lackdosen, Lackreste, alte 
Farben und Klebstoffe; 
farb- und lackver­
unreinigte Gegen- ~ 
stände (wie -.--._ 
Tücher, Pinsel, _ __,..... --_iiii _ ... --_ ... _i.e_ 

Becher, Spachteln, Rührstäbe ); .. 
ölve~hmutzt~.Gegenstände (wie 01-
filter, ·01dosen, Olbindemittel); 

3. Altöl 
wie ·Motoröl, 
Schmieröl, 

Getriebeöl, Hydrauliköl 

4. Lack· und Farbverdünner ~---~ 
Putzbenzin, Terpentin und 
andere Lösungsmittet -~·-'"'""' 

5. Altmedikamente 

6. Batterien aller Art 
Taschenlampenbatterien, 
Knopfzellen, Auto-, LKW­
und Traktorbatterien; 

8. Chemikalien aus Hobby 
und Haushalt 
Laborkästen, Photoent­
wickler, Abfluß- y 
reiniger, Spezial­
putzmittel, Super­
kleber, Bleicher und Entfärber, Säuren 
und Laugen; 

9. Fieberthermometer 
und andere queck­
silberhälttge Maß- ,---..-..,..-
geräte; 

10. Alte Speisefette 
und Speiseöle ------

Achtung: Medikamente und Bqtterien 
sind immer von den anderen Problem­
stoffen GETRENNT anzuliefeml 
Flüssigkeiten werden nur in 
geschlossenen Behältern übemommenl 

. (Alles andere gehört zum Haus· und Spenmüll) 




